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Zum ersten Mal in Partitur und mit unterlegter 
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„Die unnatürliche Wut", schreibt Beethoven an Breitkopf & Hârtel am 13. Juli 1802, 
„die man hat, sogar Klaviersachen auf Geigeninstrumente iiberpflanzen zu wollen, 
Instrumente, die so einander in allem entgegengesetzt sind, rnochte wohl aufhôren 
kdnnen. Ich behaupte test, nur M o za rt konntc sich selbst vom Klavier auf andere 
Instrumente übersetzen, sowie H aydn  auch;
Manner anschliefien zu wollen, behaupte ich es von m einen  K la v ie r so n a te n  
auch. Da nicht allein' ganze Stellen ganzlich wegbleiben und umgeandert warden 
miissen, so mufl man 
AnstoBes, den nur zu iiberwinden man entweder selbst der Meister sein muB Oder 
wenigstens dieselbe Gewandtheit und Erfindung haben muB. — Ich  habe  e in e  
e in z ig e  S o n a te  von  m ir in  e in  Q u a r te t t  fü r  G e ig e n in s tru m e n te  v e r-  
w a n d e lt ,  worum man mich so sehr bat, und ich weiB gewifi, das macht mir so 
leicht nicht ein anderer nach.

Otto J a h n , der in seinem Aufsatz „Beethoven und die Ausgaben seiner Werke“ 
(Grenzboten 1864. I =  Otto Jahn, Gesammelte Aufsatze tiber Musik. Leipzig, 1866. 
S. 303 f.) diese Briefstelle zuerst abgedruckt hat (vgl. auch Thayer, Beethovens Leben, 
Bd. 2 [1875], S. 183 f.), bemerlct dazu: „Nun wird im Wiener Diarium vom 14. August 
1802 ein Quartett für zwei Violinen, Bratsche .und Violoncell von Beethoven an- 
gezeigt, arrangiert nach einer seiner Sonâten von ihm selbst, allein es ist bis jetzt 
nicht gelungen, dieses Quartett zum Vorschein zu bringen Oder auch nur zu kon- 
statieren. welche Sonate zugrunde liegt."

Bernhard M arx  erwahnt in der Zusammenstellung der von Beethoven selbst be- 
sorgten Arrangements cigener Werke in seinem zuerst 1859 erschienenen bekannten 
Werke „Ludwig van Beethoven" dieses Quartett nicht; ebenso fehlt es an der be- 
treffenden Stelle in der neuesten (5.), von Gustav B ehncke bearbeiteten Auflage des 
Marxschen Werkes; dagegen findet sich im 2. Anhang zur 4. Auflage (1884; Bd. 2, 
S. 515) und auch zur 5. (1902; Bd. 2, S. 520) die Notiz, dafi die 1799 komponierte 
Edur-Klaviersonate op. 14 No. 1 von Beethoven im Jahre 1802 für Streichquartett 
bearbeitet und zu diesem Zweck nach F dur versetzt worden ist.

Das bei Breitkopf & Hârtel erschienene „Thematische V'erzeichnis der im Druck 
erschienenen Werke Beethovens", das in der zweiten Auflage 1868 von Gustav N otte- 
bohm  sorgfàltig revidiert worden ist, enthâlt S. 16 bereits die Angabe, daB von 
der Edur-Klaviersonate op. 14 im Jahre 1802 eine Streichquartettbearbeitung in 
F dur in Wien (im Bureau d’Arts et d’industrie, Verlagsnummer 17) erschienen und 
in demselben Jahre bei Simrock in Bonn nachgedruckt worden is t

und ohne mich an beide grofie

noch hinzutun, und hier steckt der mifiliche Stein des

E. E. 3318.
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Trotzdem hat dieses Streichquartett keine Aufnahme in die Gesamtausgabe der 

Beethovenschen Werke (Breitkopf & Hârtel) gefunden, ebenso steht es in keiner 
Gesamtausgabe der Streichquartette. Vôilig unbeachtet ist auch eine neue Ausgabe 
geblieben, die Gustav N o ttéb o h m  1875 bei Simrock in Berlin veranstaltet hat. 
Derselbe Forscher wies auch bei Betrachtung der Skizzen zu der E dur-Klavier- 
sonate in seinem Buch „Z'veite Beethoveniana" (1887, S. 47) darauf bin, daû einzelne 
Stellen des skizzierten Stocks es fraglich erscheinen lassen, ob es für Klavier Oder 
méhrere Instrumente gedacht ist. Er fiigt dann hinzu: ..Beethoven hat die Sonate 
spàter für vier Instrumente gesetzt, und es ist nicht unmoglich, dafl eine solche 
Verwendbarkeit schon bei der Konzeption ins Auge gefafit war."

Bei der Lektüre von Willibald N ag e ls  ..Beethoven und seine Klaviersonaten" 
Bd. 1 (1903), S. 144, wo sich merkwürdigerweise die falsche Notiz befindet, daC 
Beethoven nor den ersten Satz der Sonate op. 14 No. 1 als Streichquartett in F dor 
bearbeitet hat, wurde ich wieder einmal an dieses Streichquartett erinnert; die 
Originalausgabe suchte und land ich dann in der Musiksammlung der Berliner 
Kônigl. Bibliothek. Ein flüchtiger Vergleich der Stimmen mit der Klaviefausgabe 
zeigte schon so grofie Verschiedenheiten, daB ich mir schleunigst eine Partitur des 
Streichquartetts anfertigte. Da ergab sich nun, daB Beethoven mit vollem Recht 
die eingangs zitierten Worte geschrieben hat. Die von mir daraufhin bei Breit­
kopf & Bartel veranstaltete Stimmenausgabe, der die Partitur in dem vorbereiteten 
Supplement zur Gesamtausgabe der Beethovenschen Werke folgen wird, wird alien 
Quartettspielern eine hochwillkommene Gabe sein.

Vorstehende Zeilen bilden die Einleitung zu einer lângeren Untersuchung fiber 
dieses Quartett, die ich im 4. Beethoven-Heft der Zeitschrift „Die Musik* im No­
vember 1905 veroffentlicht babe. Seitdem hat Hugo R iem ann in der von ihm be- 
arbeiteten 2. Auflage von T hay  e r -D e i te rs ,  Ludwig van Beethovens Leben (1910) 
die Richtigkeit meiner Untersuchung durchaus anerkannt; noch mehr gefreut hat es 
mich, daB das beriihmte B rfis se le r  Q u a r te t t  (Franz Schôrg, Hans Daucher, Paul 
Miry und Jaques Gaillard) neuerdings ôfters dieses Quartett gespielt und damit 
stets grofien Beifall erzielt hat.

Mit der Herausgabe der vorliegenden kleinen Partiturausgabe, in der die Original- 
(Clavierstimme der Streichquartett-Bearbeitung zum Vergleichen untergelegt ist, hat 
mir Herr Hofmusikverleger Ernst E u le n b u rg  den lang gehegten Wunsch erffillt, 
in dieser Form besonders angehenden Musikern eine Vorstellung davon zu geben, 
wie ein Meister der Tonkunst einen ursprfinglichen Klaviersatz ffir Streichinstrumente 
umgearbeitet hat.

Ende Dezember 1910. Prof. Dr. W ilhelm  A ltm ann .

E. E. 3318.



5Quartett.
B earbeite t nach  d er K la v ie r-Sonate  E -d u r  Op. 14 N?1 

von B eethoven selbst.
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T—
Eulenburg’s

Kleine Partitur-Ausgabei

Symphonien :
Sr. Sr.S r.
34. Haydn,Nr.ll,G (Militàr)
35. Haydn, Nr. 6, G (Pauken-

seh lag )......................
36. H ay d n, Nr. 16, G (Oxford)
37. Mozart, D ..................
38. Haydn, Nr. 12, B . . .
39. Haydn, Nr.4,D (Giocken)
40. StrauB, Don Jnan . .
41. StrauB, Macbeth . . .
42. StrauB, Tod und Ver-

k la rn n g ......................
43. StrauB,Till Enlenspiegel
44. StrauB, Zarathustra .
45. StrauB, Don Quixote .
46. Mozart, Dtohne Mennett)
47. Liszt, Bergsymphonie
48. Liszt, T a s s o ...............
49. Liszt, Préludes . . . .
50. Liszt, Orpheus . . . .
51. Liszt, Prometheus . .
52. Liszt, Mazeppa. . . .
53. Liszt, Festklange. . .
64. Liszt, Heldenklage . .
55. Liszt, Hungaria .
56. Liszt, Hamlet . . . .
57. Liszt, Hunnenschlaeht
58. Liszt, Id e a le ...............
59. Bruckner, N r.l, Cm .
60. Bruckner, N r.2, Cm
61. Bruckner, Nr.3, Dm .
62. Bruckner, Nr. 4, Es (ro-

m an tische )..............
63. Bruckner, Nr.5, B
64. Bruckner, Nr.6. A .
65. Bruckner, Nr.7, E . .
66. Bruckner, Nr.8, Cm .
67. Bruckner, Nr.9, Dm .
68. Haydn, Nr.5, D . . .
69. Haydn,Nr.l.Es (Pauken-

w irb e l) ......................

70. Volkmann, N r.l, Dm .
71. Smetana, Yyéehrad
72. Smetana, Moldan. . .
73. Smetana, Sarka . . .
74. Smetana, Aua Bohmens

Hain and Flur . . .
75. Smetana, Tabor . . .
76. Smetana, Blanik . .
77. Liszt, Faust-Symphonie
78. StrauB, Ans Italien .
79. Tschaikowsky, No. 6,H in

(pathétique) . . . .
80. Haydn, No.9, Cmoll .
81. Haydn, No.l4, D dur .
82. Franck, Dmo l l . . . .

1 Mozart, C (Jupiter) .
2. Beethoven, Nr.5, Cm
3. Schubert, Hm  (un-

v o lle n d e t) ...............
4. Mozart, G m ...............
5. Beethoven, Nr. 3, Es

( E ro ic a ) ..................
6. Mendelssohn, N r.3, Am

(Sohottisohe) . . . .
7. Beethoven, Nr. 6, F

(Pasto ra le )...............
8. Schumann, Nr. 3, Es .
9. Haydn,Nr.2J) (London.)

10. Schubert, C ...................
11. Beethoven, Nr. 9, D m (m.

C h o r) ..........................
12. Beethoven, Nr.7, A . .
13. Schumann, N r.4,Dm.
14. Beethoven, Nr.4,B . .
15. Mozart, E s ..................
16. Beethoven, Nr.8, F
17. Schumann, N r.l, B
18. Beethoven, N r.l, C .
19. Beethoven, Nr. 2, D . .
20. Mendelssohn, Nr.4, A

(Italienische) . . . .
21. Schumann, N r.2, C .
22. Berlioz,Phant. Sympb.
23. Berlioz,Harold i.Italien
24. Berlioz, Romeo u. Julia
25. Brahms, Nr. 1, Cm . .
26. Brahms, Nr. 2, D . . .
27. Brahms, Nr. 3, F . . .
28. Brahms, N r.4, Em . .
29. Tschaikowsky,Nr.5, Em
30. Tschaikowsky,Nr.4, Fm
31. Haydn, Nr.3, Es . . .
32. Haydn,Nr,15, B (LaReine
33. Dvofùk, Nr.5. Era (Ans

dernenenW elt). . .

Ouverturen :
K B. N r.N r .
1. Beethoven, Leonore Nr. 3
2. Weber, F reischiitz. . .
3. Mozart,FigarosHochzeit
4. Beethoven, Egmont . .
5. Weber, Beherrscher der

G eister.........................
6. Mendelssohn, Melusine.
7. Weber, Oberon . . . .
8. Mozart, Don Jnan . . .
9. Weber, Preziosa . . . .

10. Beethoven, Fidelio . . .
11. Mendelssohn, Rny Bias
12. Weber, Jnbel-Onvertnre
13. Mendelssohn, Sommer-

n ac h ts tra u m ...............
14. Mozart, Zauberfiote . .
15. Nicolai, LnstigenWeiber
16. Rossini, Wilhelm Tell .
Ster.-Pl. No. 77 a.

31. Beethoven,Kbnig Stephan
32. Beethoven, Namensfeier
33. Marschner,HansHeiling
34. Maillart, Glbckchen des

E rem iton ......................
35. W eber, Enryanthe . . .
36. Schubert, Rosamunde

(Zanberharfe)..............
37. Mendelssohn, Hebriden
38. Glinka, Leben f.d.Zaren
39. Glinka, Rnslanu.Ludmila
40. Cherubini, Abenceragen 
4L Cherubini, Medea . . .
42. Cherubini, Anakreon . .
43. Cherubini,W assertràger
44. Cornelius, Barbier von

B agdad.........................
45. Cornelius, C id ...............

17. Berlioz, Waverley . .
18. Berlioz, Vehmrichter.
19. Berlioz, Kdnig Lear .
20. Berlioz, Rom. Carneval
21. Berlioz, Korsar . . .
22. Berlioz,BenvenntoCellini
23. Berlioz, Beatrice n. Be­

nedict ......................
24. Tschaikowsky, 1812. Ouv.

so le n n e lle ...............
25. Beethoven, Prometheus
26. Beethoven, Ooriolan .
27. Beethoven, Weihe des

H an ses......................
28. Beethoven,Leonore Nr.l
29. Beethoven,Leonore Nr.2
30. Beethoven, Rumen von

A then . . . . . . .



Ouverturen
N r.S r .r r .
79. Flotow, Stradella . .
80. Flotow, Martha . .
81. Bruckner, Ouvert, in 

Gm (naeheelassen) .
82. Mendelssohn, Heimkehr

aus der Freni de . .
83. Mendelssohn, Athalia.
84 Mendelssohn, Panina

61. Mozart, Idomenens. . .
62. Mozart, Cost fan lutte
63. Mozart, Kntfiihrimg .
64. Smetana,VerkaufteBraut
65. Wagner, Meiatersinger .
66. Wagner, Parsifal. . . .
67. Wagner, Rienzi . . . .
68. Wagner, Hollander.
69. Wagner, Tannhâuser . .
70. Reger, Luatapiel-Onv.
71. Wagner, Fanst-Ouvert.
72. Wefngartner, Lust. Onv.
73. Volkmann, Richard m  .
74. Volkmann, FesLOuverL
75. Tschaikowsky, Romeo .
76. Gluck, Iphigenie . . . .
77. Smetana, Libussa .
78. Suppé, Dichter u. Bauer

46. Schumann, Manfred .
47. Schumann, Genoveva
48. Bennett, Najaden . .
49. Wagner, Tristan u.Isolde
50. Boieldieu, WeiCe Dame
51. Auber, Eheme Pferd .
52. Wagner, Lohengrin:

1. u. 3. A k t ..........
53. Mendelssohn, Heeresstiile

u. glückliche F ah rt.
54. Rossini, Semiramis .
55. Rossini, Tankred. . .
56. Brahms, Akadem. Fest-

o n v e r tu re ..............
57. Brahms, Tragische Ouv.
58. Auber, SchwarzJlomino
59. Auber, Fra Diavolo .
60. Mozart, Titus . . . .

Konzerte:
St.N r.H r.
24. Beethoven, Klav.-Kzt,C
25. Beethoven, Klav.-Kzt.. B
26. Grieg, Klav.-Konz.. Am,
27. Bach, Konz. f. 2 Yiolinen

D m ................................
28. Laio, Symphonie espag­

nole ............................

11. Bach, Viol.-Konz., Am .
12. Bach, Viol.-Konz., E . .
13. Brahms, Klav.-Kzt,Dm
14. Bruch, VioL-Konz., Gm
15. Brahms, Klav.-Konz., B
16. Brahms, Viol.-Konz.,D
17. Mozart, Viol.-Konz., A .
18. Mozart, Viol.-Konz., Es
19. Mozart, Klav.-Konz., D

(Kronnngs-)..............
20. Liszt, Klav.-Konz., A .
21. Mozart, Klav:-Konz.. Dm
22. Liszt, Totentanz (Siloti)
23. Brahms,Doppel-Konzert

f. Viol. n.Violonc., A m

1. Beethoven,Viol.-Konz.,D
2. Mendelssohn,VioL-Konz.

Era
3. Spohr, Viol.-Konz., Am

(Gesangsszene) . . . .
4. Beethoven,Klav.-Kzt.Cm 
ô. Beethoven, Klav.Kzt„0
6. Beethoven,Klav.-Kzt.Es
7. Schumann, Klavier-Kzt,

Ain
8. Tschaikowsky,

Konzort, D .
9. Tschaikowsky, Klavier-

Konzert, B m . . . .
10. Liszt, Klav.-Konz., Es

Violin-

Verschiedene WerKes
N r.N r.N r.
28. Bizet, 1/Artésienne,

Suite I .....................
29. Bizet, 1/Artésienne,

Suite I I ..................
30. Mozart, Maurerische

Trauermasik..............
31. Weber, Anfforderungznm

Tanz (Instr. v.Berlioz

13. Wagner, Huldig.-Marsch
14. Wagner, Bacchanal aus

-Tannhauser"..............
15. Wagner, Einleitnngzum

3. Akt v. flTannhauser1*
16. Wagner, Liebesmahl der

Apostel.....................
17. Schubert,Zwischenakt-n.

Ballettmnsik a. „Rosa- 
munde“ ........................

18. Bach, Suite, D . .
19. Volkmann, Serenade,Dm
20. Wagner, Kaisermarsch.
21. Bach, Suite, Hm . . . .
22. Strand, Donanwalzer .
23. Beethoven, Mnsik zu

„Egmontu .................
24. Tschaikowsky, NuiJ-

knacker-Suite . . . .
25. Wagner,Einleitnngzum

3. Akt v. rMeistersing.u
26. Wagner, Verwandlunga-

musik u. SchluBszene 
des 1. Akt v. „ ParsifalM

27. Reger, Variationen üb.
eiuThema von Mozart

1. Berlioz, 3 Orch.- Stiicke
a. „Faust“ (Ungarisch. 
Marsch; Sylphentanz; 
lrrlichtertanz) . . . .

2. Tschaikowsky, Capriccio
I ta lie n .....................

3. Beethoven, 2 Vioiin-Ro-
manzen (G dur, F dur)

4. Mendelssohn, Scherzo,
Intermezzo, Notturno, 
Hochzeitsmarsch, Rii- 
peltanz ana „Sommer- 
nachtatraum41..............

5. Brahms, Variât, üb. ein
Thema v. Haydn . .

6. Wagner, Siegmunds Lie-
beagesang.................

7. Wagner, Walkiirenritt.
8. Wagner, Wotana Ab-

schied n. Fenerzauber
9. Wagner, Waldweben . .

10. Wagner, Siegfried-Idyll
11. Wagner, Trauermuaik a.

«Gôtterdàmmerung*1 .
12. Wagner, Charfreitags-

zanber ........................
Ster.-Pl. No. 77b.

I n  g l e l e h e m  F o r m a t  
e r s c h i e n e n  : 

Bach, Weltliche Kantate: 
„Mer ban en neue Ober- 
Keet“. Instrnmentiert 
von Felix Mottl . . 

Beethoven, Waldstein-
S o n a te .....................

Beethoven,Sonata appas- 
s io n a ta .....................



Eulenburgs
Kleine Partîtur-Ausgaben
in  c l c g a n t e n  E i n b a n d e n ,
K om ponisten , vorzttg lich  za  F estgesch en feen  geeigne-t.

m it K eliogravüren  der

Orchesterwerke :
B eeth oven , 9 Sympbonien.

3 Bande (Bd. I No. 1—4, Bd. U No. 5—7, 
Bd. Ill No. 8—9 ) ............................... à

------- Ouverturen.
Band I. Leonore I—III. Kidelio. Mit 
Vorwort von Wilhelm Altmann . . . .  
Band il. G-eschopfe dea Prometheus. 
Coriolan. Egmont. Rninen von A then. 
Namensfeier. Konig Stephan. Weihe 
dea H a n ae s .............................................

------- 5 Klavier-Konzerte..................
B er lioz , Phantastische Symphonie

und Harold in I t a l ie n ................
--------Romeo und J u l i a ..................
—  — Sieben Ouverturen. Waveriey. 

Vehmrichter. Konig Lear. Der Romi- 
sche Karneval. Der Coraar. Benvennto 
Cellini. Beatrice und Benedict . . . .

B rahm s, 4 Sympbonien. 2 Bande à
— — 2 Klavierkonzerte. No. 1,

Dmoll. No. 2, B d u r ................. ...

B ruckner, 9 Sympbonien. 3 Bande à 
L iszt, 12 Symphonische Dicbtungen.

Band I. Bergsymphonie. Tasso. Les
Prélndes. O rphena...............................
Band II. Prometheus. Mazeppa. Fest- 
klànge. Heldenklage . . . . ■ . . . .  
Band III. Hnngaria. Hamlet. Hunnen- 
schlacht. Die Id e a le ............................

— — 2 Klavier-Konzerte. No. 1,
Es dur Nr. 2, A d u r ............................

M endelssohn , Schottische und 
Italienische Sym phonie................

M endelssohn , 80uverturen.=
nachtstranm.
Schone Melnsine.
Heimkehr. Ray Bias

M ozart, 5 Sympbonien. Ddnr (ohne 
Menuett). Ddnr. Es dur. G mol!
G dur ( J u p ite r ) ......................................

ommer- 
Hebriden. Meercsstills. 

Paulas. Athalia.

------- 7 Ouverturen. Idomeneus. 
Entfiihrung. Figaros Hochzeit. DonJuan 
Cosi fan tutte. Zauberflote. Titus . . .

Sch u b ert, 2 Sympbonien. cdur.
Hmoll (unvollendet)...............................

Schum ann, 4 Sympbonien. 2Bde.a
S m etana, Mein Vaterland. Zykina 

aymphoniacher Dichtungen. 
gegeben von Wilh. Zemanek. No. 1. 
Vysehrad. No. 2. Moldau. No. 3. Sarka. 
No, 4. Aua Bohmens Hain und Flnr. 
No. 5. Tabor. No. 6. B la n ik ..............

T sch a ik ow sk y , 3 Sympbonien.
No. 4. F moll. No. 6. Emoll. No. 6. 
Hmoll (pathétique)...............................

W agner, Sieben Ouverturen und 
Vorspiele.
Hollander.
(1. mid 3. Akt). Tristan und Isolde. 
Die Meistersinger v. Nürnberg. Parsifal.

Heraus-

Rienzi. Der fliegende 
Taunhàuser. Lohengrin

W eber, 6 Ouverturen. Freischütz. 
Oberon. Beherrscher der Geister. Pre- 
zitsa. Jubel-Ouverture. Euryanthe .

V iolin -K onzerte. Band I: Bach.
A moll und Ednr. Beethoven. Mendels­
sohn. Mozart, A dur nnd Es dur. Spohr,
Gesangsszene..........................................
Band II: Brahms. Bruch, G moll. 
Tschaikowsky............................ ...

Heliogravüren der Komponisten

Ster.-PLNo.77c,



>1 No. il.
252. Baethoven, Rondinc f .  Blasinstmm^

Eb (NachgeL-Werk).............................
Grorals, Qn&rtett A ..........................

‘295. R eger, Klavler-Qusrtett, op. 113, D m . 2,—
296. R eger, Sextett, op. 118, F ...................... 2,
297. Beethoven, Quartett, F  sur, a&eh der 

Klaviersonate op. 14,1 . . . . . . . . ,0,39
298. D vorak, Quartett, op.34, D m ...............1,96
299. D vorak, Quartett, op. 51, E e .................. 1,20
300. D vorak, Quartett, op. 0
301. DvoM k, Qaartett, op. 80, E .................. 150
302. Dvof-âk, Quartett, op. 96, F
303. D vorak, Quartett, op. tOo.
304. D vorak , Quartett. ep. 106, G ..................
305. D vorak, Klavier-Qumtett, op.81, A . . 2,—
306. D vorak, Streich-Qnintett. op. 97, K§ . . 1,50
307. Seontrtno , Praeladium end Fuge, Em . 1.—
308. M ozart, Serenade Î. 8 Blasmatrnm, Ea . 0,80
309. M ozart, Serenade f.8Eiasisstrata., Cm . 0,99
310. B ru ck n er, Streich-Ouinteti» F . . . .
311 August Reuss, Q uartett op.31, E . . . 1,
312. R eger, Fldteu-Trio (Serea.j op. Hie., G .0,70
313. R eger, Stretch-Trio, ep. 141 b. Das . . . 0,70
314. R eger, Quartett, op. 121, PWm . . . . .  0,70
315. Klose, Quartett, (Ein Tribut in 4 Haten)Es 
310. M endelssohn,Arnold, Quartett,op.67, D 1,
317. Grieg, Quartett. F dar i&nvoileodet) . 0,7©
318. Sehonberg , Sextett < verkiàrfcs Naoht),

e p .4 .............. ...  . ...................................
319. R eger, Q uartett op. 74, Da? ...................
350. S tra esse r, Quartett, op. 42, E ia  . . . .
321. S een trino , Quartett, F . . . . . . .  .

0,50

Bach, Brandenburg. Konzert. No. 3, G . lj— 
265. Baeh, Brandenburg. Konzert No. 6, 8 .1 ,— 
256. Buonam ici, Quartett, G 
%57. Baeh, Brandenburg. Konzort No. 2, F . 1,—
258. Sînig&giia, Konzert-Etude f. Q u arte tt. 0,50
259. Haydn, Klavier-Trio, No. 1, G ...............
280. S u ter, Quartett, D .................................
sSl. Scontrino , Quartett, C .........................
*82. M ozart, Haffuer-Serenade . . . . . .

H ândel, Concerto grosso No. 12, H œ .
264. H ândel, Concerto grosso No. 1,G . . 0,80
265. H ândel, Concerto grosso No. 2, F  . . 0,80
286. Hândel, Concerto grosso No. 3,Em . 0,80 
267. Hândel, Concerto grosso No. 4, A rn . 0,80
288. H ândel, Concerto grosso No. 5, D . . . 0,80
260. H ândel, Concerto grosso No. 6, Gm .0,80
S70. H ândel, Concerto grosso No. 7, B . . 0,80
271. H ândel, Concerto grosso No. 8, Cm .0,80 
57?. Hândel, Concerto grosso No. 9, F . .0,80

Hândel, Concerto grosso No. lu,Dm  . 0,80 
> 4 Hândel, Concerto grosso No. 11, A . . 0,80 
276. S m etan a , Quartett Em  (Ans meinem

Leben).........................................................
T?ê. G rieg, Quartett, op.27, Gm (Ed.Peters

No. 3 1 2 7 )...................................................
277 Sîndtng, Quartett, op. 70, A c u ...............0,70
278. B ee th o v en , Klavier-Trio (Kakadu-

V&riationen), G, op. 121s.........................
2%. Carl S eh roeder, Quartett, op. 88, Bra . 1,— 
280 Bach, Brandenburg. Konzert No. 1, F . 1,— 
28*. Ba-eh, Brandenburg. Konzert No. i ,  O l ,— 
282. Baeh, Brandenburg. Komsert No.5,D . 1,— 
283 A ugust Reuss, Quartett., op.25, Dm . , 1,— 
2 # . R. Stillm&nn-Kelley, Quartett, op .25, C 1,—
585. H. W elf, Quartett, D m ......................... 2,—
586. H. W olf, ItaL Serenade f. Q uartett G . 1, -
2F7. R eger, Bid ten-Trio (Serenade), op. 7m, D 1,— 
2S& R eger, Streich-Trio, op. 77 b, A m . . . 1,— 
SÜ9. R. v K ojsisovics, Streieh-Trie, (Sere­

nade), op. 21, A ............................. ...
90ÎA. S eontrlno , Quartett, A a i ......................
391. Carl S ch roeder, Q uartett op. 89. G . . 1,— 
282. S trauss, Klavier-Quarret 
3%  R eger, Q uartett op. 109

Sibelius, Q uartett, op. 56, Bm  (Voces 
intimée) . .

I
l j u

0,50 uo
1 - As
1 - 1 #
2, -
0,80

1 58

0,70 2,—
'0,70 1,™
V-

0,50

0.50
X -

tirt, op. lo, Cic . "2,— 
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Chorw erke.

L S e e t l i o v e n ,  Miss» so lem n is...............
tiebonden ....................................

& S r a l i m s ,  Ein dentsches Requiem . . .
Gebnnden ................................. ...

& Bach, Matfchaus-Passion (G. Schum ann;. 6,— 
Gebnnden . . .

4. 5 S o z a r t ,  Requiem . . .
Gebnnden . .

5. H a y d n ,  Die Sehopfung
Gebnnden . . .

Ster.-PLNo.39o.

JL No. 1
6. 6. H â n d e l ,  Der Heeaias (Voibaefe) . . . . 8.

Gebonden ....................................  K
7. S  steïs, Kantate No.4: Christ lag in Todes-

banden ( O c h s ) ............................. ...
8. B a c h ,  Kantate No. 104; Dn hurts Israel,

here (O chs)...................................................

9 -

' »

J.»
9. B a c h ,  Hone Messe, H moll (Yollbeah) , it,--

Hebnnden ..................
10. B r u e k n e r ,  Te Denm . A -6 -

9 . -


